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Dank allen Unwetterhelfern!
In den letzten Wochen haben uns gleich zwei heftige Unwetterereignisse heimgesucht – Hochwasser und Hagel.
Das Wasser ist schon längst wieder abgelaufen, weder dem Osterbach noch der Biber sieht man noch an, welche zer-
störerische Wucht unsere Wiesenbäche noch vor Kurzem in die Region gebracht haben. Beim Blick über den Teller-
rand hinaus dürfen wir dankbar feststellen, dass unser Ort noch einmal mit dem sprichwörtlichen blauen Auge davon-
gekommen ist. Das lag aber auch maßgeblich daran, dass in allen Ortsteilen eine ganz tolle Arbeit insbesondere durch 
unsere 5 Freiwilligen Feuerwehren geleistet worden ist. Nur einigen wenigen Objekten konnte letztendlich nicht aus-
reichend geholfen werden. Dank dem großartigen Einsatz aller Helferinnen und Helfer wurden zahlreiche gefährdetet 
Objekte erfolgreich gesichert und geschützt. Wenige Tage später waren die Helferinnen und Helfer erneut gefordert um 
die die Folgen eines vernichtenden Hagelsturmes zu beseitigen.
Ich bedanke mich – auch im Namen des Gemeinderates und der gesamten Bevölkerung – ganz herzlich für den vor-
bildlichen Einsatz unserer Feuerwehren, die ihre Schlagkraft an diesen Wochenenden eindringlich unter Beweis gestellt 
haben. Mein besonderer Dank gilt den Kommandanten und Führungskräften, die in diesen Tagen ganz automatisch 
eine besondere Verantwortung zu tragen hatten. Liebe Feuerwehrkameraden, es liegen lange Einsatzstunden hinter 
Euch – für Euren persönlichen Einsatz darf ich Euch unsere aufrichtige Anerkennung und Dank aussprechen.
Aber auch allen zivilen Helferinnen und Helfern spreche ich ein herzliches Vergelt’s Gott aus, insbesondere den zahl-
reichen privaten Initiativen und der Unterstützung unserer Gastronomie, Bäcker (trotz Betriebsurlaub!) und Metzger bei 
der Verpflegung der Einsatzkräfte!
Haushalte, die durch das Hochwasser oder den Hagelsturm Schaden genommen haben, können sich neben den staat-
lichen Hilfen gerne auch vertrauensvoll an die Initiative Roggenburg hilft wenden.
Sie wollen bei solchen Krisensituationen gerne selber helfen? Unsere Freiwillige Feuerwehren freuen sich jederzeit über 
eine Verstärkung – gerne auch als Quereinsteiger!

Herzlichen Dank allen, die sich in diesen schwierigen Tagen  
segensreich eingebracht und tatkräftig unterstützt haben!

MIT HERZLICHEN GRÜSSEN

MATHIAS STÖLZLE

ERSTER BÜRGERMEISTER
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Der Beratungsgutschein hat einen Wert von bis zu 600 € (inkl. 
Umsatzsteuer) und entspricht damit einem Beratungsumfang von 
bis zu fünf Stunden. Das Förderprogramm tritt allerdings erst im 
kommenden Jahr in Kraft, da derzeit keine Haushaltsmittel vor-
gesehen sind.

Übertragung Nutzungsrecht
Auf dem Grundstück „Nordholzer Straße 6“ ruht ein Nutzungs-
recht der Rechtlergemeinschaft Meßhofen. Das auf dem Grund-
stück befindliche Wohngebäude soll abgebrochen werden, ein 
Wiederaufbau ist zeitnah nicht vorgesehen. Damit würde das 
Nutzungsrecht untergehen. Der Grundstückseigentümer beantragt 
daher, dass das Nutzungsrecht auf ein anderes Grundstück in 
seinem Eigentum übertragen wird – der Gemeinderat stimmte 
diesem Antrag zu.

Verwaltungskostensatzung
Die „Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten für Amts-
handlungen im eigenen Wirkungskreis der Gemeinde“ musste 
überabeitet und an geänderte Rechtsvorschriften angepasst 
werden, zudem wurden neue Sachverhalte mit aufgenommen. Die 
neue Satzung tritt am 1. Juli 2024 in Kraft.

Rechenschaftsbericht 2023
Kämmerer Johannes Stötter hat in einem umfangreichen Rechen-
schaftsbericht den Verlauf des Haushaltsjahres 2023 dokumentiert. 
Der gesamte Haushalt hat mit einem Ergebnis von 10.644.730,72 
€ abgeschlossen und weist damit einen Sollüberschuss von 
768.922,69 € auf. Der Gemeinderat hat das umfangreiche Zahlen-
werk zu Kenntnis genommen und den Rechnungsprüfungsaus-
schuss beauftragt, die jährliche Prüfung durchzuführen.

Überörtliche Rechnungsprüfung
Die Staatliche Rechnungsprüfungsstelle des Landratsamtes Neu-
Ulm hat eine überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2017 bis 
2022 vorgenommen. Die Mitglieder des Gemeinderates nahmen 
den Prüfungsbericht und die Stellungnahme der Gemeindever-
waltung zu den Prüfungserinnerungen zur Kenntnis. Für die 
Prüfung selbst sind Kosten in Höhe von rund 17.000 € angefallen, 
die der Gemeinderat überplanmäßig gebilligt hat.

Breitbandausbau
Bürgermeister Mathias Stölzle informiert über den nun voll-
zogenen Vertragsabschluss mit der Deutschen Telekom, die im 
Rahmen des Bayerischen Förderprogramms in den Ortsteilen 
Biberach, Ingstetten, Meßhofen, Schleebuch, Schießen und Unter-
egg den Glasfaserausbau durchführen wird. Die Tiefbauarbeiten 
werden voraussichtlich im Herbst 2025 starten und dauern rund 
6 Monate. Die Telekom wird sich zu gegebener Zeit an alle Haus-
halte wenden und informieren, welche Schritte von den Grund-
stückseigentümern zu veranlassen sind, damit sie einen kosten-
losen Glasfaseranschluss in ihr Gebäude verlegen lassen können.
Für den Ortsteil Roggenburg gilt dies nicht. Um auch hier 
einen flächendeckenden Glasfaserausbau zu erreichen hat sich 
die Gemeinde in einem „Lückenschlussprogramm“ um eine 
Förderung beworben.
Im nichtöffentlichen Teil hat der Gemeinderat den Bauwagen 
für die künftige Naturgruppe am Kindergarten in Schießen beauf-
tragt. Im Bereich der Abwasserbeseitigung werden die Pumpwerke 
„Alleeweg“ und „Schießen V“ ertüchtigt. Im Alleeweg investiert 
die Gemeinde rund 26.000 € für die komplette Erneuerung des 
Schaltschrankes mit der gesamten elektrotechnischen Anlage und 
der Aufschaltung auf das Prozessleitsystem. In Schießen beträgt 
das Investitionsvolumen rund 19.000 €. Im Rahmen der Energie-
wende sollen alle geeigneten Dächer der gemeindlichen Gebäude 
mit PV-Anlagen ausgestattet werden. Die Anlage auf dem Dach 
des Feuerwehrgerätehauses in Meßhofen ist dieser Tage ans Netz 
gegangen, für das Dach des Feuerwehrgerätehauses Ingstetten 
hat der Gemeinderat den Auftrag für eine Anlage mit einer 
Gesamtleistung von rund 12 kWp beauftragt. Außerdem hat 
sich der Gemeinderat mit einigen Grundstücksangelegenheiten 
befasst.

Aus dem Gemeinderat

Aus der Sitzung vom 07.05.2024
Unwetterereignisse
Bürgermeister Mathias Stölzle berichtet über den Ablauf der 
Hochwasserereignisse vom 31.05. bis 02.06. mit den Einsatz-
schwerpunkten am Osterbach in Schießen und dem Roggen-
burger Weiher. Er informiert über Schäden in der Infrastruktur und 
getroffene Sofortmaßnahmen.
Zudem wurden insbesondere die Ortsteile Biberach, Schleebuch und 
Schießen am Nachmittag des 08.06.2024 von einem Hagelsturm 
heimgesucht, der ebenfalls erhebliche Schäden hinterlassen hat.
Die Gesamtkosten für die Schadensbehebung und die 
Ertüchtigung der Feuerwehren lassen sich noch nicht beziffern. 
Er dankt allen Freiwilligen Feuerwehren für Ihre großartige Hilfe-
leistung, aber auch allen zivilen Helferinnen und Helfern und den 
zahlreichen Initiativen zur Unterstützung der Einsatzkräfte – kurz 
allen, die sich in diesen Tagen segensreich eingebracht und tat-
kräftig unterstützt haben.

Baugesuch
Der Gemeinderat hat den Bauantrag zum Neubau einer Lager-
halle für einen Gartenbaubetrieb in Roggenburg, Am Zimmer-
platz 4, unter Auflagen einstimmig gebilligt. Das Projekt benötigt 
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
bezüglich der Dachneigung, der Ausführung der Dachhaut mit 
Solarpanelen und der Geschossigkeit. 
Das Projekt hat den Gemeinderat schon wiederholt beschäftigt, 
der nun vorliegende Bauantrag entspricht allen wesentlichen Vor-
gaben. Die bereits aufgestellte Konstruktion der Halle muss nun 
allerdings zurückgebaut und unter Einhaltung der baurechtlichen 
Abstandsflächen neu errichtet werden.

Flächenmanagement
Im Jahr 2019 hat sich die Gemeinde an die Grundstückseigen-
tümer von erschlossenen, unbebauten Bauplätzen und leer-
stehenden Gebäuden gewandt. Der Gemeinderat hat nun 
beschlossen, diese Aktion zu wiederholen – durch die Verwaltung 
wurde die stolze Zahl von 84 ungenutzten Bauplätzen und 56 
leerstehenden Gebäuden ermittelt. Stünde nur ein Teil dieser 
Immobilien Bauwilligen und Wohnungssuchenden zur Verfügung, 
müsste die Gemeinde Roggenburg für viele Jahre kein neues Bau-
land ausweisen. 
Die betroffenen Grundstückseigentümer erhalten in den nächsten 
Wochen einen Fragebogen übersandt, die Gemeinde möchte 
damit ermitteln, ob eigene Bauabsichten bestehen, ob ggfs. 
eine Verkaufsbereitschaft oder ein Beratungsbedarf besteht. Der 
Gemeinderat ist sich darin einig, dass vitale Ortskerne in allen 
Gemeindeteilen angestrebt werden, um die Aufenthalts- und 
Lebensqualität zu erhalten.

Förderprogramm Erstbauberatung
Der Gemeinderat hat sich im Rahmen der Förderung und Stärkung 
der Innenentwicklung mehrheitlich für die Einrichtung eines 
kommunalen Förderprogramms für eine Erstbauberatung aus-
gesprochen. Die Bauberatung durch eine Architektin oder einen 
Architekten richtet sich an Bau- bzw. Sanierungsinteressierte in der 
Gemeinde. 
Folgende Inhalte sind im Rahmen der Bauberatung möglich: 
Klärung der Absichten der Antragstellenden, Betrachtung und 
Analyse der aktuellen baulichen Situation, Erarbeitung von Vor-
schlägen zur Umsetzung der Baumaßnahmen bzw. zur Nutzungs- 
und Umsetzungseignung unter Berücksichtigung von lokalen und 
regionalen Bauweisen, Erarbeitung eines Kostenrahmens, Hin-
weise zu Fördermöglichkeiten sowie zu denkmalschutzrechtlichen 
und energetischen Fragestellungen. 
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Informationen 
der Gemeindeverwaltung

Hunde- und Pferdekot  
auf öffentlichen Wegen
Immer wieder gehen bei der Gemeindeverwaltung Beschwerden 
über Verunreinigungen öffentlicher Plätze und Wege sowie an 
Weg- und Wiesenrändern durch Hunde- und Pferdekot ein.
Die tierischen Hinterlassenschaften stellen für Anwohner und auch 
für Erholung suchende Wanderer ein großes Ärgernis dar.
Grasschnitt, der mit Kot belastet ist, eignet sich nicht mehr als 
Tierfutter. Reiter haben in Bezug auf die tierischen Hinterlassen-
schaften dieselben Pflichten wie ein Hundehalter.
Wer auf öffentlichen Verkehrsflächen unterwegs ist und sein Tier 
verunreinigt diese, ist nach der Verordnung über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter in der Gemeinde Roggenburg verpflichtet, 
die tierische Hinterlassenschaft unverzüglich zu beseitigen.
Auch werden Hunde von manchen Hundebesitzern ohne Aufsicht 
vor die Türe gelassen, und erledigen ihr Geschäft dann in Nach-
bars Garten oder in öffentlichen Anlagen wie Spielplätze, Sport-
plätze oder dergleichen. Eine derartige Verhaltensweise ist nicht 
akzeptabel.
Zuwiderhandlungen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar und 
können mit der Festsetzung eines Bußgeldes geahndet werden. 
Festgestellte Verschmutzungen sind der Polizeiinspektion 
Weißenhorn mitzuteilen, damit ein Ermittlungsverfahren zur Ver-
folgung der Ordnungswidrigkeit durchgeführt werden kann.
Wir bitten daher alle Tierhalter die geltenden Vorschriften zu 
beachten und um Rücksichtnahme den anderen Bürgern gegen-
über.

Rückschnitt von Hecken und Sträuchern
Die Gemeinde Roggenburg möchte Sie bitten, alle in den 
öffentlichen Verkehrsraum gewachsenen Anpflanzungen bis auf 
die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden (vgl. Art. 29 Abs. 2 
Bayer. Straßen- und Wegegesetz).
Oft haben sich an oder auf der Grundstücksgrenze angepflanzte 
Sträucher und Hecken so stark ausgebreitet, dass der angrenzende 
Gehweg oder die Fahrbahn nicht mehr vollständig den Verkehrs-
teilnehmern zur Verfügung steht.
Bitte bedenken Sie, dass Fußgänger behindert, Sichtmöglichkeiten 
eingeschränkt und Fahrzeuge beschädigt werden können. Dies 
stellt eine Beeinträchtigung der Sicherheit und Leichtigkeit des 
Straßenverkehrs dar, die die Gemeinde Roggenburg als zuständige 
Stelle für Sicherheit und Ordnung nicht hinnehmen kann.
An öffentlichen Verkehrsflächen müssen sog. Lichtraumprofile ein-
gehalten werden: Das bedeutet, dass an Gehwegen eine lichte 
Höhe von 2,50 m, entlang einer Straße eine Höhe von 4,50 m von 
Bepflanzung freizuhalten ist. Überhängende Äste und Zweige sind 
bis auf die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden.

Auch Straßenlaternen, Verkehrszeichen und Sichtdreiecke sind von 
Bewuchs freizuhalten.
Bitte beachten Sie, dass schonende Form- und Pflegeschnitte zur 
Beseitigung des Zuwachses und zur Gesunderhaltung ganzjährig 
zulässig sind. Sollte jedoch ein radikaler Rückschnitt notwendig 
sein, ist dieser i.d.R. vom 01. März – 30. September unzulässig 
(vgl. § 39 Abs. 5 Nr. 2 BNatSchG)

Bekanntmachung über die 
Realisierung einer kommunalen 
Wärmeplanung

Das am 01.01.2024 in Kraft getretene Wärmeplanungsgesetz 
sieht bis Mitte 2028 für jede Gemeinde in Deutschland einen 
kommunalen Wärmeplan vor. Das Ziel ist es, die Wärmever-
sorgung bis 2045 von Öl, Erdgas etc. unabhängig zu machen. 
Stattdessen soll sie sich vollständig aus erneuerbaren Energien, 
unvermeidbarer Abwärme in der heimischen Industrie und aus der 
Abfallbehandlung speisen. Damit wird eine Unabhängigkeit von 
globalen Lieferketten und gleichzeitig ein wertvoller Beitrag zum 
Klimaschutz angestrebt sowie den immer höheren CO2-Abgaben 
für fossile Energien entgegengewirkt. Bisher entfallen ca. 40% 
aller Treibhausgasemissionen in Deutschland auf die Wärmever-
sorgung.
Um dieses ehrgeizige Ziel zu erreichen, werden die Kommunen 
Kellmünz a.d. Iller, Illertissen, Oberroth, Roggenburg und Unter-
roth zusammen einen kommunalen Wärmeplan entwickeln. Es soll 
den Anforderungen des Wärmeplanungsgesetzes standhalten und 
eine solide Grundlage für detaillierte Planungen bieten.
Für die Realisierung richten die teilnehmenden Kommunen einen 
Lenkungskreis, bestehend aus Verwaltungsmitarbeitenden der 
Kommunen, ein welcher durch den Regionalmanager der ILE Iller-
Roth-Biber koordiniert wird. Für den Erfolg der Wärmeplanung 
sind der Lenkungskreis und die Kommunen auf die Kooperation 
diverser Akteure angewiesen. Die Kommunen und die Kommunal-
parlamente werden den Fortschritt der Wärmeplanung regelmäßig 
überprüfen.
Zur Unterstützung der Wärmeplanung werden externe Dienst-
leister wie z.B. technische Planungsbüros einbezogen. Diese sind 
in ihrer Arbeit insbesondere auf Datenlieferungen zum Wärmever-
brauch angewiesen.
Der Regionalmanager der ILE Iller-Roth-Biber sowie die Mitglieder 
des Lenkungskreises erhalten hiermit die Befugnis, aktiv Daten und 
Informationen unter Anwendung des §11 Wärmeplanungsgesetz 
und des §17 Energieeffizienzgesetz bei internen und externen 
Stellen wie Kommunalverwaltungen, Stadtwerken, Energiever-
sorgern, Schornsteinfegerinnungen und Industrieunternehmen 
anzufordern.

ROGGENBURG, 10.06.2024

MATHIAS STÖLZLE

ERSTER BÜRGERMEISTER

Glasfaser für Roggenburg
- 1.420 Haushalte und Unternehmen profitieren
- Telekom nutzt Leerrohre der Gemeinde
- ab sofort als Interessent registrieren und kostenfreien Haus-

anschluss sichern: www.telekom.de/glasfaser

Die Telekom baut in Roggenburg ein Glasfasernetz für 1.420 
Haushalte und Unternehmen. Die Arbeiten beginnen im Frühjahr 
2025. Das neue Glasfasernetz ermöglicht deutlich höhere Inter-
netgeschwindigkeiten von bis zu 1.000 Megabit pro Sekunde. 
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- Glasfaser ermöglicht die zuverlässigste und schnellste Ver-
bindung im Vergleich zu anderen Übertragungswegen. Damit 
haben Kunden einen zukunftssicheren Anschluss für digitales 
Lernen und Arbeiten, Streaming und Gaming, alles gleich-
zeitig.

- Glasfaser ist weniger störanfällig und robuster gegen-
über äußeren Einflüssen wie z.B. Wasser. Gerade für ältere 
Menschen mit einem Hausnotruf bietet eine Glasfaseran-
bindung mehr Schutz vor möglichen Störungen.

- Glasfaser ist gut fürs Klima, weil weniger Energie verbraucht 
wird als im bestehenden Kupfernetz.

- Ein Glasfaseranschluss steigert den Wert einer Immobilie. 
Wenn das Haus, die Wohnung oder das Geschäft verkauft 
oder vermietet werden soll, ist ein schneller und zuverlässiger 
Internetanschluss ein gutes Verkaufsargument. Glasfaser ist 
die beste Infrastruktur für die nächsten Jahrzehnte.

Die Gemeinde wird über den weiteren Ablauf informieren.

Sitzung des Gemeinderates
Die nächsten Sitzungen des Gemeinderates finden voraussichtlich 
wie folgt im Bildungszentrum in Roggenburg statt:

Dienstag, 09.07.2024 Bildungssaal
Dienstag, 06.08.2024 Alte Tenne

Die aktuelle Tagesordnung wird rechtzeitig an den Gemeindetafeln 
ausgehängt und ist dann auch über das Ratsinformationssystem 
auf unserer Homepage abrufbar.
Bauanträge, die in der Sitzung behandelt werden sollen, müssen 
vollständig und spätestens 14 Tage vor dem Sitzungstermin 
der Gemeindeverwaltung vorliegen. Bei späterem Eingang können 
diese erst in der darauffolgenden Sitzung behandelt werden. Bitte 
stellen Sie uns die Unterlagen auch digital zur Verfügung per Mail 
an bauamt@roggenburg.de.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis! Herzlichen Dank!

Ankündigung Austausch 
Hauptwasserzähler
Bei einem Teil der eingebauten gemeindlichen Hauptwasserzähler 
steht dieses Jahr der turnusmäßige Zählerwechsel an. Die Wasser-
zähler müssen entsprechend den Vorgaben des Eichamtes nach 
sechs Jahren ausgewechselt werden. Davon ausgenommen sind 
Zwischenzähler bzw. Wohnungswasserzähler. Die Tauschaktion 
geht zu Lasten der Gemeinde, für die Abnehmer entstehen keine 
direkten Kosten.
Die betroffenen Wasserzähler werden in den kommenden 
Monaten durch unseren Wasserwart Wolfgang Konrad gewechselt 
während des normalen Betriebsablaufs. Aus diesem Grund 
bitten wir um Verständnis, dass wir den genauen Termin für das 
Wechseln Ihres Wasserzählers nicht vorher bekannt geben können.
Für den Austausch ist es zwingend erforderlich, dass der Zähler 
und die Absperrarmaturen frei zugänglich sind, damit der Wasser-
wart ausreichend Platz hat, um den Wechsel durchführen zu 
können.
Bitte beachten Sie, dass eine Umbauung oder eine Verkleidung der 
Wasserzähleranlage grundsätzlich nicht zulässig ist. Ihr Wasser-
zähler mit der Hauptabsperrarmatur hat aus Sicherheitsgründen 
jederzeit frei zugänglich zu sein und sollte auch nicht mit Möbeln 
oder sonstigen Gegenständen zugestellt werden.
Bitte unterstützen Sie uns beim Turnusaustausch und gewähren 
Herrn Konrad den Zutritt zu den Wasserzählern.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis

� Foto: Telekom Deutschland GmbH

Das heimische WLAN ist damit so stabil und zuverlässig, dass 
mehrere Personen gleichzeitig digital lernen und arbeiten, 
surfen, streamen und spielen können. Der Ausbau soll bis 2026 
abgeschlossen sein. Beim Ausbau wird die Telekom auch rund 400 
Meter Leerrohre der Gemeinde abkaufen und damit die Unan-
nehmlichkeiten für die Anwohner während des Ausbaus so gering 
wie möglich halten.
„Schnelles Internet ist heute so wichtig wie Wasser und Strom“, 
sagt Mathias Stölzle, 1. Bürgermeister Roggenburg. „Unsere 
Gemeinde wird durch den Glasfaseranschluss als Wohn- und 
Arbeitsplatz für Jung und Alt noch attraktiv. Das moderne 
Netz gewährleistet langfristig unsere Lebensqualität sowie die 
wirtschaftliche Entwicklung Roggenburgs. Darüber hinaus erhöht 
ein Glasfaseranschluss den Wert einer Immobilie. Die Bürgerinnen 
und Bürger sollten diese Chance nutzen. Ich kann nur jeden 
ermutigen, aktiv zu werden und einen Anschluss zu beauftragen.“
„Hohe Geschwindigkeiten am eigenen Anschluss sind wichtig. 
Schließlich soll im WLAN zuhause und im Betrieb alles stabil 
laufen. Wer einen Glasfasertarif bucht, bekommt während der 
Ausbauphase den Hausanschluss kostenfrei und spart 799,95 
Euro“, sagt Daniel Frank, Regionalmanager Telekom.
Was jetzt wichtig ist
Der Glasfaseranschluss kommt nicht von allein ins Haus. 
Immobilienbesitzer müssen ihre Zustimmung geben. Wer zur 
Miete wohnt, muss lediglich einen Glasfaser-Tarif buchen: www.
telekom.de/glasfaser. Die Telekom kümmert sich um die Absprache 
mit dem Immobilienbesitzer.
Die Telekom wird jetzt alle Eigentümer und Mieter anschreiben 
und über die notwendigen Maßnahmen im Detail informieren.
Darum lohnt sich der Umstieg auf Glasfaser

- Im Vergleich zu Kupferleitungen ermöglichen Glasfaserkabel 
deutlich höhere Übertragungsraten. Bedeutet: Über einen 
Glasfaseranschluss lassen sich rasend schnell riesige Daten-
mengen herauf- und herunterladen.

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Informationen zur Entsorgung  
von Buchsbäumen und Schnittgut
Buchsbäume und Schnittgut von Buchsbäumen werden im Wert-
stoffhof Biberach ab sofort nicht mehr angenommen. Durch 
die offene Lagerung auf dem Wertstoffhof Biberach bzw. in der 
Kompostieranlage und den zu geringen Temperaturen, die bei 
der Lagerung erreicht werden, wird der Schädling „Buchsbaum-
zünsler“ nicht getötet und kann sich weiterverbreiten.
Bei der Entsorgung ist deshalb folgendes zu beachten:
•	 Kleine Mengen sind in Plastiksäcken luftdicht verpackt über 

die Restmülltonne zu entsorgen.
•	 Große Mengen sind in Plastiksäcken luftdicht verpackt direkt 

im Müllheizkraftwerk Weißenhorn anzuliefern. Bei der An-
lieferung ist unbedingt das Personal des Müllheizkraftwerks 
zu informieren, dass Buchsbäume bzw. Schnittgut von Buchs-
bäumen angeliefert werden. Diese Abfälle kommen dann in 
einen separaten Container oder können direkt in den Müll-
bunker aufgegeben werden. Die Anlieferung muss in luftdicht 
verpackten Plastiksäcken erfolgen. Loses Material wird nicht 
angenommen.

Fundsachen
Eine Brille mit schwarz-rotem Gestell wurde auf dem Fensterbrett 
des Pfarramtes Roggenburg gefunden.
Eine cremefarbene Tisch-/Bankhusse wurde nach dem Weih-
nachtsmarkt in Roggenburg gefunden.
Eine Sonnenbrille, Gestell mit der Farbe weiß/orange, wurde in 
Roggenburg beim Eingang zur Turnhalle gefunden.
In Ingstetten wurde auf dem Weg in der Nähe Friedhofs ein 
Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und einem Anhänger aus Leder 
(hellbraun) gefunden.
1 Haustürschlüssel mit Toröffner und Anhänger wurde in der 
Gemeindeverwaltung abgegeben.
1 Powerbank mit Ladekabel wurde vor dem Feuerwehrhaus (Wahl-
lokal) in Ingstetten gefunden.
Die Verlierer können die Fundgegenstände bei der Gemeinde 
Roggenburg abholen.

Künftige Mitteilungsblätter – 
Erscheinungstermine
Für die kommenden Mitteilungsblätter sind die folgenden 
Erscheinungstermine vorgesehen:

Redaktionsschluss * 14:00 Uhr Erscheinungstag
15.07.2024 19.07.2024
09.08.2024 16.08.2024
16.09.2024 20.09.2024
14.10.2024 18.10.2024
11.11.2024 15.11.2024
05.12.2024 13.12.2024

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an die Mail-Adresse mit-
teilungsblatt@roggenburg.de
Unterstützt werden die gängigen Dokumentformate (z.B. 
*.txt, *.doc, *.xls, *.pdf) - allerdings keine Grafikdateien. 
Es wird empfohlen; für eine bessere Lesbarkeit Texte als 
Worddatei- Fließtext und Bilder sowie Logos separat als 
Anhang zu verschicken.
Ansprechpartnerin: 
Gemeindeverwaltung Tanja Hille Tel.: 07300 9696-18.

Absage Stadtranderholung
Die Stadt Weißenhorn hat uns kurzfristig informiert, dass der 
Kreisjugendring Neu-Ulm in diesem Jahr keinen Ferienspaß daheim 
/ Stadtranderholung in Weißenhorn anbieten könne. Es fehlt 
wohl am Betreuungsteam und erforderlichen Personalresourcen 
in der Verwaltung. Wir bedauern diese Absage sehr – ist es doch 
ein wertvolles Angebot für unsere Familien. Es ist der Gemeinde-
verwaltung leider nicht gelungen, so kurzfristig ein alternatives 
Angebot auf die Beine zu stellen.
Die Stadtranderholungen in Buch und Pfaffenhofen sind aktuell 
ausgebucht – die Verwaltungen sind bereit, kurzfristige Restplätze 
auch an Kinder aus Roggenburg zu vergeben.

Sandsäcke abzugeben
Zur Bewältigung der Hochwassersituation wurden im Gemeinde-
gebiet Roggenburg mehrere Tausend Sandsäcke vor Ort abgefüllt 
und von zentralen Sandsackfüllstationen bezogen. Ein Teil der 
Sandsäcke wird eingelagert, der Großteil kann aber an jedermann 
abgegeben werden. Das zentrale Sammeldepot befindet sich in 
Meßhofen, Nordholzer Straße 39. Bürgerinnen und Bürger können 
bei Bedarf dort gerne Sandsäcke abholen und als Sandsäcke für 
das nächste Schadensereignis einlagern oder den Inhalt (in der 
Regel Sand oder Betonkies) nutzen. Bitte hinterlassen Sie keine 
entleerten Sandsäcke auf dem Sammelplatz!

Europawahl – ein herzliches Dankeschön 
an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Die Gemeinde Roggenburg bedankt sich bei den 54 ehrenamt-
lichen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern, welche 
in den fünf Urnenwahlbezirken und unseren beiden Briefwahl-
stimmbezirken zum reibungslosen Ablauf der Wahldurchführung 
anlässlich der Europawahl beigetragen haben. Es ist nicht selbst-
verständlich, dass man den Sonntag für den Dienst an der All-
gemeinheit „opfert“, zumal es innerhalb eines halben Jahres 
schon der dritte Wahlsonntag war. Die Gemeinde Roggenburg ist 
daher dankbar, dass sich weiterhin genügend Personen fanden 
um alle Stimmbezirke aufrecht erhalten zu können. Alle Helfer 
haben Ihre Aufgabe engagiert und kompetent ausgeübt und die 
Ergebnisse gewissenhaft und zügig ermittelt. Natürlich ist die 
Gemeinde auch künftig weiterhin auf engagierte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger angewiesen, welche sich hier ehrenamtlich ein-
bringen. Interessierte Personen dürfen sich gerne jederzeit bei 
der Gemeinde Roggenburg melden, damit wir sie für die nächste 
Wahl, vermutlich die Bundestagswahl im Herbst 2025, vormerken 
können.

Gehwegplatten am Friedhof Schießen 
– Verkehrssicherungspflicht obliegt den 
Grabnutzungsberechtigten
In der Gemeindeverwaltung Roggenburg gehen immer wieder 
Rückfragen ein bezüglich der Verkehrssicherungspflicht der 
Betonplatten am Friedhof im Ortsteil Schießen. Die Bestattungs-
satzung der Gemeinde Roggenburg legt hierzu fest: …“ Auf dem 
gemeindlichen Friedhof in Schießen sind die Grabstätten einheit-
lich mit Betonplatten
eingefasst. Die Gemeinde überträgt die Verkehrssicherungspflicht 
für die Instandhaltung dieser Umrandungen auf die jeweiligen 
Nutzungsberechtigten.“…
Die Betonplatten welche das Grab einfassen dienen der jeweils 
darüber bzw. darunter gelegenen Reihe als Gehwegplatte. Es 
sind daher alle Grabnutzungsberechtigten dazu aufgerufen die 
Platten wo nötig durch Unterfütterung mit Splitt (dieser ist auf 
dem Friedhof vorhanden) stets in einem verkehrssicheren Zustand 
zu erhalten, sodass keine Verletzungsgefahr für Friedhofsbesucher 
besteht. wittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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02.07.2024 um 9.45 Uhr Theateraufführung 
des offenen Ganztags der Grundschule 
Roggenburg
Liebe Senioren/innen,
Die Grundschule Roggenburg lädt sie herzlich zur Theaterauf-
führung „Drei Wünsche für die Fee“ in den Musiksaal der 
Grundschule ein.
Alle Kinder und Lehrkräfte würden sich sehr über Ihren Besuch.
Für einen gemütlichen Ausklang ist gesorgt.
Mit Bitte um kurze Anmeldung für eine bessere Planung.

09.07.2024 Busfahrt nach Legau
Anmeldung bitte bis zum 01.07.2024

Auf Rädern zum Essen
In der „Alten Mühle am See“ am Roggenburger - Weiher
Montag - 15.07.2024 von 12:00 Uhr – 13.30 Uhr
•	 Schweinefilet mit Spätzle und Rahmsoße
•	 Hausgemachte Semmelknödel mit Rahmsoße im „Klostergast-

hof“ in Roggenburg
Dienstag – 06.08.2023 von 12:00 Uhr – 13:30 Uhr
•	 Seelachsfilet / Schnittlauchsauce / Gemüse / Salzkartoffel 

oder
•	 Nuss-Brokkoli-Karre / Schnittlauchsauce / Gemüse / Salz-

kartoffel
Preis je Gericht: 9,50 €
Und so funktioniert´ s:
•	 Über das Gemeindeblatt oder die Internetseite (Senioren – 

Gut ALT werden können) informieren wir Sie vorab über den 
Termin, den Speiseplan und die Gaststätte des Monats

•	 Die Gerichte kosten jeweils 7-8 € und werden für uns frisch 
gekocht.

Sonntagskonzerte

Reihe „Auf nach Roggenburg –  
Blasmusik im Klosterhof“
Jeweils am Sonntagvormittag, ab 11 Uhr musizieren die Musik-
kapellen aus der Gemeinde Roggenburg vor der besonderen 
Kulisse des Klosterhofes. Sie sind herzlich zu einer Stunde fröh-
licher Unterhaltung eingeladen.
Der Eintritt ist frei.
Für einen zünftigen Frühschoppen mit Speis und Trank sorgt 
jeweils die Freiwillige Feuerwehr Roggenburg.
Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der Turnhalle Roggen-
burg (direkt daneben) statt.
Schauen Sie vorbei – die Gemeinde Roggenburg freut sich auf 
Ihren Besuch!
Folgende Konzerte finden noch statt:
Sonntag, 23.06.2024 – Vorstufen- und Jugendkapelle
Sonntag, 14.07.2024 – Musikverein Meßhofen
Sonntag, 21.07.2024 – Trachtenkapelle Schießen

Gut alt werden können in Roggenburg

Gut ALT werden

01.07.2024 3. ROGGENBURGER RADLTAG
Am Montag den 01.07.24 findet wieder im Zuge der STADTRADL 
- Aktion der 3. Roggenburger Radltag statt. Geradelt wird aus 
den Ortsteilen in 5 Touren, angeführt von unseren Tourenguides.
Bitte melden Sie sich telefonisch bis zum 26.06.24 für die jeweilige 
Tour an.
Im Anschluss lassen wir den Abend gemütlich mit Grillwurst und 
Getränke ausklingen. Die Bewirtung übernimmt das Jugendforum 
Roggenburg.
Wir freuen uns wieder auf zahlreiche Teilnehmer/innen von Jung 
bis Alt.

Wir radeln wieder für die „Deutsche Kinder-
Krebs-Stiftung“.

Infos – Roggenburger Radltag 365
https://www.kinderkrebsstiftung.de/spenden-
helfen/spendenaktion/?cfd=ayyn2

Bei Regen muss die Veranstaltung leider entfallen.

28.06.- 07.07.24 E-Rikscha - Verleih
„Einmal wieder per Fahrrad durch unser schönes Bibertal“.
Die E-Rikscha steht vom 28.06.-07.07.24 im Zeitraum des Stadt-
radelns zur Verfügung.
Eine Person radelt und 1 - 2 Personen können vorne bequem Platz 
nehmen und werden auf Wunsch durch unsere Gegend chauffiert.
Es besteht für Sie die Möglichkeit diese für 20 Euro pro Tag auszu-
leihen.
Infos und Instruktionen zum Gebrauch, Leihbedingungen und 
Übergabe können.
Sie gerne bei Fr. Anders-Hochenbleicher einholen und gleich einen 
Wunschtag reservieren. Ein paar Termine sind noch frei.

Li e b e v o L L e Da n k-an z e i g e n: 
w w w.w i t t i c h.D e
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„Als Fairtrade-Gemeinde liegt uns am Herzen, unseren 
Bürger*innen zu zeigen, dass wir alle dazu beitragen können, die 
Welt ein Stück fairer zu machen – schon bei der Tasse Kaffee oder 
dem Glas Orangensaft am Morgen“, sagte Bürgermeister Mathias 
Stölzle.

Faires Frühstück

Foto: Bildungszentrum 

Roggenburg

„Die aktuellen globalen Krisen 
wie Armut, Klimawandel und 
Umweltzerstörung treffen 
Menschen im globalen Süden 
besonders hart“, erklärt Dörte 
Fischer, die mit dem Klostergast-
hof Roggenburg das Faire 
Frauenfrühstück organisierte. 
„Die Menschen, die typische 
Frühstücksprodukte wie Kaffee 
oder Bananen anbauen, haben 
oftmals keine Mittel, um sich 
diesen Herausforderungen zu 
stellen. Deshalb ist es umso 
wichtiger, den Welthandel fairer 
zu gestalten. Darauf müssen die 
Kandidat*innen nach der EU-
Wahl eine Antwort haben. Kinder 
in den Gemeindekindergärten, 
Schüler*innen der Grundschule 
Roggenburg und Frauen dürfen 
im Rahmen verschiedener 

Aktionen Produkte des fairen Handels mit ihren Vorteilen kennen 
lernen und mit diesen fair frühstücken. Unser Dank für die 
Beteiligung an dieser Aktion gilt allen beteiligten Einrichtungen!“

FAIRSPRECHEN zur Europawahl:  
Forderungen des fairen Handels
Roggenburg schließt sich den Forderungen der Fair-Handels-
Akteure für mehr Fairness im Handel, europa- und weltweit, an. 
So halten wir es für die Aufgabe europäischer Politik, existenz-
sichernde Löhne und Einkommen weltweit zu fördern, zur 
globalen Klimagerechtigkeit beizutragen und auf faires unter-
nehmerisches Handeln hinzuwirken. Die Umsetzung beginnt 
schon auf kommunaler Ebene, zum Beispiel mit sozialen und öko-
logischen Kriterien bei der öffentlichen Beschaffung.
Alle Forderungen des #FAIRSPRECHEN gibt es unter
www.fairtrade-deutschland.de/fairsprechen

Roggenburg handelt fair
Roggenburg ist ausgezeichnete Fairtrade-Town 
und hat sich mit diesem Titel verpflichtet, faire 
Handelsbedingungen auf lokaler Ebene zu 
fördern. Cafés, Einzelhandel, Vereine und 
Kirchengemeinden engagieren sich in der 

Steuerungsgruppe und beteiligen sich an Aktionen rund um den 
fairen Handel.

•	 Sie melden sich bitte bis spätestens 1 Tag zuvor tele-
fonisch oder per Email bei Frau Hochenbleicher an.

•	 Bei Bedarf werden Sie von ehrenamtlichen Helfern

“Wertgeschätzt und unterstützt in Roggen-
burg“
Die Nachbarschaftshilfe der Gemeinde Roggen-
burg

Rufen Sie uns gerne an, wenn:
Sie Unterstützung in der Bewältigung des Alltags wünschen:
•	 Begleitung zum Arzt, zur Therapie, Krankenhausaufenthalte 

oder Krankenhausbesuche, wir fahren auch bis nach Ulm und 
weiter

•	 Oder auch zum Stadtbummel, Theater…
•	 Unterstützung rund um Haus und Garten: Unkraut jäten, 

Rasen mähen, Fenster putzen, kleine Reparaturen
•	 Begleitung zum Wocheneinkauf, Gang zur Apotheke
Bitte melden Sie nach Möglichkeit Ihre Termine zur Unterstützung 
rechtzeitig, ca. 2-3 Tage vorher an. Aufwandsentschädigung 
9,- Euro pro Stunde. Die Fahrtkosten werden von der Gemeinde 
Roggenburg übernommen.
•	 Sie Fragen haben, Beratung z. B. zur Pflegeantragstellung, 

barrierefreies Wohnen etc. wünschen oder Hilfe bei Anträgen 
oder Formularen benötigen. (kostenfrei)

•	 Gerne können Sie sich auch in der Nachbarschaftshilfe 
engagieren

•	
Kontaktadresse:
Quartiersmanagement „Gut ALT werden“
Prälatenhof 2, 89297 Roggenburg
Sandra Anders- Hochenbleicher
Tel: 07300 – 9696 22, mobil 0173 320 57 85
Email: sandra.hochenbleicher@roggenburg.de

Fairtrade

Fairsprechen: Ein Faires Frauenfrühstück 
mit der Landrätin im Klostergasthof  
in Roggenburg
Eva Treu, Landrätin des Landkreises Neu-Ulm kam am 22.05.2024 
zum fairen Frauenfrühstück nach Roggenburg
•	 Die Welt auf dem Frühstückstisch: Viele Frühstücks-

produkte kommen aus Afrika, Asien oder Lateinamerika
•	 Die Fairtrade Gemeinde Roggenburg feiert faire Früh-

stücke im Gemeindegebiet
•	 Fairtrade Deutschland e.V., Forum Fairer Handel e.V. und 

Weltladen-Dachverband e.V. fordern von zukünftigen 
EU-Abgeordneten ein #FAIRSPRECHEN und rufen zur 
Wahlbeteiligung auf

Kaffee, Orangensaft, Schokoaufstrich, Bananen: Die Welt deckt 
unseren Frühstückstisch. Viel zu oft prägen jedoch niedrige Preise 
und schlechte Arbeitsbedingungen die Anbaubedingungen vor 
Ort. Roggenburg beteiligt sich an der Kampagne „Faires Früh-
stück“ und lud deshalb am 22. Mai Eva Trau, Landrätin des Land-
kreises Neu-Ulm, zum fairen Frauenfrühstück in den Klostergast-
hof ein. Das Frauenfrühstück findet in regelmäßigen Abständen in 
Roggenburg statt, dieses Mal unter einem fairen Aspekt: Bundes-
weit rufen Kommunen, Universitäten und zivilgesellschaftliche 
Akteur*innen im Vorfeld der EU-Wahlen auf, sich im EU-Parlament 
für den fairen Handel stark zu machen. 
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Abt-Lienhardt-Weg ist Fahrradstraße

Roggenburg hat einen weiteren Schritt in Richtung Fahrradfreund-
lichkeit unternommen. Dazu wurde Ende letzten Jahres die Ver-
bindung vom Abt-Lienhardt-Weg entlang des Klosterweihers 
bis zur Einmündung in die Weiherstraße als Fahrradstraße aus-
gewiesen und zusätzlich der unbefestigte Abschnitt mit einer 
Tränkdecke versehen, um ihn für den Radverkehr sicherer und 
attraktiver zu machen. Ergänzend wurden kürzlich Fahrbahn-
markierungen aufgebracht.
Bildrecht: „Green City“

Die Vorteile für Radfahrende
Radfahrende dürfen nebeneinander fahren und damit steigen 
die Kommunikationsmöglichkeiten. Durch das angepasste Tempo 
(max. 30 km/h) wird Radfahren zudem sicherer und stressfreier. 
Auch für Anwohner bedeuten die niedrigeren Geschwindigkeiten 
mehr Sicherheit und weniger Verkehrslärm.
Welche Regeln gelten in einer Fahrradstraße?
•	 In einer Fahrradstraße dürfen nur Fahrräder und E-Scooter 

fahren.
•	 Zusatzschilder können Kraftfahrzeugverkehr in einer Fahrrad-

straße zulassen.
•	 Es gilt eine maximal zulässige Höchstgeschwindigkeit von 30 

km/h.
•	 Auf Radfahrer muss besondere Rücksicht genommen werden.
•	 Radfahrer dürfen nebeneinander fahren.
•	 Falls Kraftfahrzeugverkehr mit Zusatzschilder zugelassen ist, 

dürfen sie den Radverkehr weder behindern noch gefährden. 
Drängeln ist nicht erlaubt, auch wenn Radfahrer neben-
einander fahren.

•	 Es gilt für alle Verkehrsteilnehmer rechts vor links.
•	 Kraftfahrzeugverkehr darf in einer Fahrradstraße parken, falls 

keine Beschilderung dies verbietet oder einschränkt.
•	 Fußgänger müssen sofern vorhanden die Gehwege nutzen, 

ansonsten auf der Fahrbahn am rechten oder linken Fahrbahn-
rand.

Radeln in Roggenburg

Stadtradeln Einladung Sternfahrt 23.06.24
Liebe Radlerinnen und Radler,
bereits zum fünften Mal nimmt der Landkreis Neu-Ulm dieses Jahr 
am STADTRADELN teil und Sie waren in der Vergangenheit auch 
schon mit dabei! Damit setzen wir gemeinsam ein Zeichen für den 
Radverkehr und Klimaschutz.
Vom 23. Juni bis 13. Juli heißt es dieses Jahr, kräftig in die Pedale 
zu treten und so viele Radkilometer wie möglich zurückzulegen: 
egal, ob auf dem Weg in die Arbeit, zur Schule, in der Freizeit, 
zum Einkaufen oder bei vielen anderen Gelegenheiten.
Sind Sie für das diesjährige STADTRADELN noch nicht angemeldet? 
Dann können Sie sich unter folgendem Link mit Ihrem bisherigen 
Benutzernamen ganz einfach und kostenfrei anmelden: https://
www.stadtradeln.de/roggenburg
Die Sternfahrt am 23. Juni stellt traditionell die Auftaktver-
anstaltung für das STADTRADELN im Landkreis dar. Von siebzehn 
landkreisweiten Stationen radeln die Teilnehmenden gemeinsam 
zum Zielort in Bellenberg und sammeln dabei erste Radkilometer 
für das STADTRADELN. Unter dem Motto „Radfahren“ erwartet 
Besucherinnen und Besucher an diesem Tag auf dem Sportplatz 
des Fußballvereines in Sportanlage 1 in 89287 Bellenberg ein 
abwechslungsreiches Programm mit vielen Highlights für große 
und kleine Radfahrende.

ANMELDUNG zur Sternfahrt wird erbeten ( 
https://formular.landkreis-nu.de/formcycle/form/
alias/1/Anmeldung_Sternfahrt/ ) oder mit dem QR 
Code der Straßenwerbung in Ihrer Kommune.

Gerne können auch Kurzentschlossene am 23.06. 
ohne vorherige Anmeldung teilnehmen!

INFORMATIONEN zur Sternfahrt finden Sie im Downloadbereich: 
STADTRADELN - Landkreis Neu-Ulm
Startpunkt der Gemeinde Roggenburg 9:35 Uhr
Gemeindeverwaltung Roggenburg, Prälatenhof 2, 89297 Roggen-
burg
Ankunft alle Gruppen in Bellenberg 11:00 Uhr
Sportgaststätte FV Bellenberg, Sportanlage 1, 89287 Bellenberg
Bitte tragen Sie Fahrradhelm und gut sichtbare Kleidung. Nutzen 
Sie nur verkehrssichere Fahrräder. Bitte achten Sie auf Verkehr, 
Wegbeschaffenheit, Baustellen, Äste, Wetterlagen und kreuzende 
Tiere. Teilweise müssen Sie vom Fahrrad absteigen, um ein Hinder-
nis zu umgehen. Beachten Sie gegebenenfalls den Rückweg. 
Fahren Sie vorsichtig und nur wenn Sie dazu gesundheitlich in der 
Lage sind. Es gilt die StVO und weitere Rechtsnormen. Die Teil-
nahme ist freiwillig und erfolgt auf eigene Gefahr und eigenes 
Risiko. Für Schäden die durch eine Teilnahme entstehen, kommt 
der Teilnehmende selbst auf. Es wird durch Veranstalter, Land-
kreis, Stadtradeln, Klimabündnis oder Gemeinde Bellenberg keine 
Haftung übernommen. Durch Teilnahme werden die Bedingungen 
akzeptiert. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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Landkreis Neu-Ulm

Ehrenamtliche Betreuer  
für Erwachsene gesucht
Die Betreuungsstelle des Landratsamts Neu-Ulm sucht Personen, 
die sich als ehrenamtliche Betreuer für Erwachsene engagieren 
möchten.
Was ist eine Betreuung?
Wenn ein Mensch aufgrund von Krankheit oder Behinderung 
seine Angelegenheiten rechtlich nicht mehr selbst regeln kann, 
benötigt er Unterstützung. Ein Betreuer handelt als rechtlicher Ver-
treter der betreuten Person mit dem Ziel, der Person ein möglichst 
selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen.
Der Betreuer ist dabei dem Wohl und den Wünschen der betreuten 
Person verpflichtet.
Das Betreuungsgericht legt im Betreuungsverfahren fest, für 
welche Aufgabenbereiche der Betroffene rechtliche Unterstützung 
benötigt. Innerhalb dieser Aufgabenbereiche hat der Betreuer 
dann die Stellung eines gesetzlichen Vertreters und wird vom 
Betreuungsgericht bestellt. Im Vorfeld kommt die Betreuungsstelle 
des Landratsamts Neu-Ulm auf den möglichen ehrenamtlichen 
Betreuer zu, ob die Betreuung übernommen werden kann. Stimmt 
der Betreuer zu, schlägt ihn die Betreuungsstelle dem Betreuungs-
gericht vor.
Was sind die Aufgaben?
In der Betreuung ehrenamtlich tätig zu sein bedeutet, persönlichen 
Kontakt zur betreuten Person zu halten. Des Weiteren organisiert 
und unterstützt der ehrenamtliche Betreuer
•	 bei Behördenangelegenheiten (Antragstellungen)
•	 bei der Vermögenssorge (Kontoverwaltung, Zahlungsverkehr)
•	 Gesundheitssorge (Arztgespräche)
•	 Aufenthaltsbestimmung (Heim- oder Krankenhauseinweisung)
Was sind die Voraussetzungen?
Eine ehrenamtliche Betreuung kann grundsätzlich jeder über-
nehmen, der volljährig, persönlich geeignet und zuverlässig ist. 
Zum Nachweis der persönlichen Eignung hat der ehrenamtliche 
Betreuer
•	 ein behördliches Führungszeugnis und
•	 eine Auskunft aus dem Schuldnerverzeichnis vorzulegen.
Wie werden ehrenamtliche Betreuer unterstützt?
Als ehrenamtlicher Betreuer übernehmen Sie eine wichtige und 
verantwortungsvolle Aufgabe, bei der Sie jedoch nicht auf sich 
alleine gestellt sind.
Ansprechpartner sind
•	 das Betreuungsgericht
•	 die Betreuungsbehörde
•	 insbesondere der Betreuungsverein, der Sie in der Betreuungs-

arbeit berät und begleitet und Möglichkeiten zum Erfahrungs-
austausch bietet.

•	 Sie erhalten eine pauschale Aufwandsentschädigung in Höhe 
von derzeit jährlich 425 Euro.

•	 Sie sind abgesichert durch die Haftpflichtversicherung des 
Landes und die gesetzliche Unfallversicherung.

Ehrenamtliche Betreuer, die im Landkreis Neu-Ulm wohnen, unter-
stützt der Betreuungsverein der Lebenshilfe Donau-Iller in Ulm. 
Der Betreuungsverein ist Ansprechpartner für die Einführung in 
die Grundlagen der Betreuungsführung, die Teilnahme an Fort-
bildungen und berät und unterstütz bei der Wahrnehmung der 
Aufgaben als Betreuer.
Sollten Sie Interesse an der abwechslungsreichen und anspruchs-
vollen Aufgabe eines ehrenamtlichen Betreuers haben, nehmen Sie 
bitte Kontakt mit dem Team der Betreuungsstelle für Erwachsene 
im Landratsamt Neu-Ulm auf.
Landratsamt Neu-Ulm
Betreuungsstelle
Kantstr. 8, 89231 Neu-Ulm, Telefon: 0731 7040-52750
www.landkreis-nu.de/Betreuungsstelle

Nachrichten  
anderer Stellen und Behörden

Freiwilligenagentur „Hand in Hand“

Unsere nächsten Veranstaltungen JULI
Bildbearbeitung, Stockfotos und Lizenzen |  
Workshop mit digital verein(t)
3. Juli 2024 | 17:00 -20:00 Uhr | Rathaus Weißenhorn
Bildsprache wird im Netz immer wichtiger und dafür müssen wir 
Fotos nutzen, bearbeiten und teilen. In diesem Seminar gehen 
wir auf Themen wie Stockfotobibliotheken, Dateiformate, Bild-
bearbeitungsprogramme und Filesharing ein. Unter anderem 
bearbeiten wir folgende Fragen: Was sind freie Lizenzen und CC-
Lizenzen? Was sind gängige Bildbearbeitungsprogramme? Wie 
teile ich Bilder sicher mit meinen Mitgliedern?
Anmeldung bis 26. Juni per E-Mail an freiwilligenagentur.neu-
ulm@malteser.org, die Teilnahme ist kostenfrei.

Satzungscheck | 
Offener Vereinsaustausch mit fachlicher Begleitung
4. Juli 2024 | ab 18:30 Uhr | Haus der Nachhaltigkeit Neu-Ulm
Um den Vereinen im Landkreis Neu-Ulm eine Plattform zum 
persönlichen und offenen Austausch zu geben, hat die Frei-
willigenagentur „Hand in Hand“ eine regelmäßige Veranstaltung 
organisiert, bei der Vereinsvertreterinnen und -vertreter Gelegen-
heit haben, sich zu aktuellen Herausforderungen, Problemen, 
Ideen und Anregungen auszutauschen. Begleitet und moderiert 
wird die Veranstaltung von einer Expertin, die für Fragen rund um 
das Thema Vereinsleben zur Verfügung steht, nämlich Vereins-
coach Christina Richtmann.
Schwerpunktthema dieses Mal: Satzungscheck – Bitte bringen Sie 
Ihre Vereinssatzung mit.
Anmeldung bis 1. Juli per E-Mail an freiwilligenagentur.neu-ulm@
malteser.org, die Teilnahme ist kostenfrei.

Junges Engagement - erfolgreich Nachwuchs gewinnen im Verein 
| Workshop
18. Juli | 18:00 – 20:30 Uhr | Malteser Dienststelle in Neu-Ulm
Junge Menschen engagieren sich gerne kurzfristig oder im 
Rahmen von Projekten. Die Gewinnung junger Freiwilliger für 
die Übernahme von Funktionen innerhalb der Vereinsarbeit ist 
hingegen schwierig, aber auch nicht unmöglich. Es ist allerdings 
notwendig, die Bedürfnisse, Werte und Lebenswelten anderer 
Generationen zu kennen und zu berücksichtigen. Im Workshop 
lernen Sie unterschiedliche Faktoren,
die bei der Nachwuchsgewinnung zum Erfolg führen, kennen.

Inhalt des Workshops:
- Zu welcher Generation gehöre ich?

Was zeichnet die einzelnen Generationen aus?
- Werte, Themen und Bedürfnisse von Menschen unterschied-

lichen Alters
- Schlüsselfaktoren Generationen übergreifender Zusammen-

arbeit
- Jung und Alt gemeinsam engagiert – Praxistipps für ein gutes 

Miteinander

Referentin ist Ursula Erb, Trainerin/Referentin/Projektbetreuerin der 
lagfa bayern.
Anmeldung bis 15. Juli per E-Mail an freiwilligenagentur.neu-
ulm@malteser.org, die Teilnahme ist kostenfrei.

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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treten. So kann die Energiewende gelingen und gleichzeitig unsere 
Region nachhaltig gestärkt werden“, ist sich Probst sicher.
Das Regionalwerk-Konzept, das von den Projektpartnern regional-
werke und BBH im Auftrag der Bayerischen Verwaltung für länd-
liche Entwicklung erarbeitet wurde, ermöglicht den Gemeinden 
neue Möglichkeiten, die Energiewende zu gestalten und davon 
zu profitieren. Laut Andreas Engl, regionalwerke, kann die 
Energiewende die Zukunft des ländlichen Raums sichern, wenn 
beispielsweise die Einnahmen aus der Solarstromerzeugung 
nicht abfließen, sondern vor Ort die Sanierung des Schulhauses 
finanzieren und den Erhalt der ländlichen Strukturen sicher-
stellen. „Dafür braucht es einerseits eine offene Bürgerschaft, 
aber allen voran engagierte und selbstbewusste Gemeinden wie 
hier im Landkreis Neu-Ulm, die sich trauen ein Unternehmen zu 
gründen“. Mit welchen Einnahmen die Gemeinden in Zukunft 
rechnen können, das soll ein Businessplan aufzeigen, der nun 
erarbeitet wird. Außerdem sollen weitere Handlungsfelder unter-
sucht werden, in denen das Regionalwerk zukünftig tätig werden 
kann. Ob und wie das geplante Regionalwerk gegründet wird, das 
entscheiden die Gemeinden auf Basis des Businessplans. Sobald 
dieser fertig gestellt ist, soll er auch den weiteren Gemeinden aus 
dem Landkreis Neu-Ulm vorgestellt werden, die sich im Falle einer 
Gründung anschließen dürfen.

Tag der Baukultur 2024 –  
lebendige Orte erhalten und gestalten
Am 21. Juli 2024 findet der „Tag der Baukultur 2024“ unter dem 
Motto „lebendige Orte erhalten und gestalten“ statt. Von 13.00 
bis 18.00 Uhr haben Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
Best-Practice-Beispiele der regionalen Baukultur zu entdecken und 
sich inspirieren zu lassen.
Programm:
•	 13 & 15 Uhr - Führung “Kiechle-Hof” in Kellmünz (Anmeldung 

erforderlich)
•	 14 & 16 Uhr - Führung “Neubau im schwäbischen Stil” in 

Roggenburg-Ingstetten (Anmeldung erforderlich)
•	 14 bis 18 Uhr - Bilderausstellung zum Sanierungskonzept des 

“Fackler-Hofs” in Osterberg (Schloßweg 6, 89296 Osterberg)
•	 14 Uhr - Einweihung Adler-Gebäude Illertissen
•	 15 bis 18 Uhr - Tag der offenen Tür Adler-Gebäude Illertissen
•	 15 & 17 Uhr - Vortrag über die Sanierung des Rathauses Unter-

roth (Anmeldung erforderlich)
Anmeldungen sind bis 19.07.2024 bei Regionalmanager Andreas 
Probst per Mail (probst@illertissen.de) oder Telefon (08337 
9002974) möglich. Nach der Anmeldung erhalten Sie weitere 
Informationen zu den Führungen.

Wichtige Rufnummern 
und Öffnungszeiten

Gemeinde Roggenburg
Gemeindeverwaltung Roggenburg
Prälatenhof 2, 89297 Roggenburg
Tel. 07300 / 9696-0 Fax 07300 / 9696-20
E-Mail: gemeindeverwaltung@roggenburg.de
Internet: www.roggenburg.de
Öffnungszeiten:
Montag: ��������������������������������������������������������������������  08 – 12 Uhr
Dienstag: �����������������������������������������������  08 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr
Mittwoch: ������������������������������������������������������������������  geschlossen
Donnerstag: �������������������������������������������  08 – 12 Uhr, 16 – 18 Uhr
Freitag: ����������������������������������������������������������������������  08 – 12 Uhr

ILE-Iller-Roth-Biber

Ein Stadtwerk für die Region
Zehn Gemeinden im Landkreis Neu-Ulm möchten die Energie-
wende in der Region gemeinsam gestalten und dafür ein 
gemeinsames Kommunalunternehmen gründen – das Regional-
werk. Vor diesem Hintergrund haben die Städte Illertissen 
und Weißenhorn, die Märkte Buch und Kellmünz sowie die 
Gemeinden Bellenberg, Nersingen, Oberroth, Osterberg, Roggen-
burg und Unterroth die Kanzlei Becker Büttner Held aus München 
sowie die regionalwerke GmbH & Co. KG aus Landshut mit einer 
Geschäftsplanung beauftragt. In den kommenden Wochen und 
Monaten erarbeiten die Gemeinden gemeinsam mit den Experten 
mögliche Projekte zur Erzeugung erneuerbarer Energien, wodurch 
damit verbundene Einnahmen für das Regionalwerk und inso-
fern die Allgemeinheit gesichert werden können. Eine sogenannte 
Projekt-Pipeline, bestehend aus möglichen Solar- und Windparks, 
Stromspeichern und Ladesäulen, soll die wirtschaftliche Grundlage 
für die Regionalwerks-Gründung bilden und in den Businessplan 
integriert werden.
Grundlage für die Projekt-Pipeline sind Flächen, die bis zur 
Gründung gefunden werden müssen. Neben kommunalen 
Flächen können die Bürger der zehn Gemeinden auch private 
Flächen melden, die für eine Verpachtung in Frage kommen. 
Interessierte Flächenbesitzer dürfen sich ab sofort an die 
zuständigen Kommunalverwaltungen wenden, die den Kontakt 
zu den Experten herstellen. Bei aussichtsreichen Flächen folgt die 
eigentliche Projektentwicklung und somit die Flächensicherung 
mit einem Pachtvertrag, die Netzverträglichkeitsprüfung und das 
Genehmigungsverfahren. Das Ziel ist eine ausreichende Anzahl 
von Projekten zu entwickeln, die eine erfolgreiche Regionalwerks-
Gründung ermöglicht.

v.l.n.r.: Andreas Engl (regionalwerke GmbH & Co. KG), Bürger-
meister Martin Werner (Gemeinde Osterberg), Tanja Anders 
(Becker Büttner Held), Bürgermeister Oliver Schönfeld (Gemeinde 
Bellenberg), Anne Cathrine Nielsen (Becker Büttner Held), Andreas 
Probst (ILE Iller-Roth-Biber), 2. Bürgermeister Willi Weiske (Markt 
Buch), Simon Ziegler (Klimaschutzmanager Stadt Illertissen), 2. 
Bürgermeister Gerhard Jehle (Gemeinde Nersingen), Markus Hertel 
(Fernwärme Weißenhorn GmbH), Fabian Sniatecki (Geschäfts-
leitender Beamter Gemeinde Nersingen), Wolf-Michael Meyer 
(Fachbereichsleiter Planen und Bauen Stadt Weißenhorn), Bürger-
meister Michael Obst (Markt Kellmünz), Bürgermeister Mathias 
Stölzle (Gemeinde Roggenburg)� Foto: Felix Schülke

ILE-Manager Andreas Probst koordiniert in den kommenden 
Monaten den Austausch zwischen den Gemeinden und den 
Projektpartnern, regionalwerke und BBH. „Der Ausbau der 
Energiewende muss den Bürgern vor Ort zu Gute kommen. 
Mit einem gemeinsamen Kommunalunternehmen, das allen 
Gemeinden gehört, werden die Bürgerinteressen bestmöglich ver-
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Für einen gemütlichen Ausklang bei Tee und Gebäck ist gesorgt.
Die Kinder und Lehrkräfte würden sich über Ihren Besuch in der 
Schule sehr freuen.

Zentrum für 
Familie, Umwelt und Kultur

Bildungszentrum

Neues Kursprogrammheft Juli bis Dezember 
2024 - Bildungszentrum für Familie, Umwelt 
und Kultur am Kloster Roggenburg
Das Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur am Kloster 
Roggenburg hat wieder ein buntes Angebot an Kursen und Ver-
anstaltungen von Juli bis Dezember 2024 für Sie zusammen-
gestellt.
Ob Koch- oder Kräuterkurse, Einkehrtage, Kurse für Kinder oder 
verschiedene Kunstworkshops: es ist für Jung und Alt wieder 
einiges geboten. Das Bildungsprogramm soll zum Zeit haben, 
kreativ werden und auch zum Weiterdenken einladen.
Das neue Kursprogrammheft kann online über www.bildungs-
zentrum-roggenburg.de heruntergeladen oder über das Bestell-
formular auf der Homepage nach Hause bestellt werden. Beim 
Entdecken der Angebote wünscht das Team des Bildungszentrums 
viel Spaß. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen.

Kurse des Bildungszentrums
In nächster Zeit veranstaltet das Bildungszentrum für Familie, 
Umwelt und Kultur
am Kloster Roggenburg einige Kurse, zu denen Sie herzlich ein-
geladen sind.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage unter
www.veranstaltungen.kloster-roggenburg.de.

Mittwoch, 3. Juli 2024
20 Uhr

Gottes Zärtlichkeit entdecken
Gottesdienst für Paare
Keine Anmeldung erforderlich!
Treffpunkt im Kapitelsaal des Klosters

Samstag, 6. Juli 2024
9.30 - 12 Uhr

Was fliegt, hüpft und krabbelt denn 
da?
Falter- und andere Insektenlebensräume 
in und um Roggenburg entdecken

Sonntag, 7. Juli 2024
14 - 15 Uhr

Öffentlicher Gartenspaziergang
Keine Anmeldung erforderlich!
Treffpunkt vor dem Waldpavillon am 
Parkplatz 3, Bildungszentrum

Montag, 8. Juli 2024
14 - 17 Uhr

Waldcafé 60+
Querwaldein-Safari

Mittwoch, 10. Juli 2024
8.30 - 9 Uhr

Besonders Beginnen
Mit spirituellen Impulsen in den Tag 
starten
Keine Anmeldung erforderlich!
Treffpunkt im Foyer des Bildungs-
zentrums

Gemeindearchiv
Schießen, Biberacher Straße 6
(Feuerwehrgerätehaus, Eingang Rückseite)
Montag, 01.07.2024 9.00 – 11.00 Uhr
Das Archiv ist jeden ersten Montag im Monat geöffnet. Weitere 
Termine nach Vereinbarung mit Archivpfleger Lothar Mareis mög-
lich (Tel. 921501 - auch an Wochenenden).

Wertstoffhof Biberach, Rosenbergweg
Sommermonate April-Oktober
Mi. 16.00 - 19.00 Uhr
Fr. 13.00 – 16.00 Uhr
Sa. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 -16.00 Uhr

Müllabfuhr
Dienstag 25.06.2024
Dienstag 09.07.2024

Gelber Sack
Donnerstag 27.06.2024
Donnerstag 11.07.2024

Störungsdienste
- Wasserversorgung
Außerhalb der Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
über das städtische Wasserwerk Weißenhorn Tel. 07309 / 7992 
(24 h)

- Kläranlage
Außerhalb der Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
über Firma BSB 5 Tel. 08868/2346647
Mobil Klärwärter Tel. 0172/8603275

- Stromversorgung
VNEW Verteilnetze Energie Weißenhorn
GmbH & Co. KG Tel. 07309/40 14 4-0

Schulnachrichten

Neues von der Theatergruppe  
des Offenen Ganztages
Hilfe! Im Supermarkt von Hirseburg herrscht Chaos! Faule 
und freche Tomaten, grüne Zankäpfel, viereckige Spargel und 
grimmige Gummibären lassen Kundin und Verkäufer verzweifeln. 
Da hilft nur eines: Die Fee Solaria Tropicana muss helfen!
Dieses Mini-Musical „Drei Wünsche für die Fee“ wurde von der 
Theatergruppe des Offenen Ganztages am Donnerstag, den 16. 
Mai 2024 den Mitschülern und Mitschülerinnen des Ganztages, 
den Eltern und geladenen Gästen vorgeführt. Mit Begeisterung 
sangen und spielten unsere Kinder dieses Stück von Claudia 
Fiddicke-D’haes.
Auch in den kleinen Rollen blitzte viel Humor auf und es wurde 
gezeigt, wie Leben besser funktionieren kann. Am Ende ernteten 
die Schüler und Schülerinnen großen Applaus. Für den gemüt-
lichen Ausklang versorgten Eltern uns mit kleinen Köstlichkeiten. 
Herzlichen Dank hierfür!
Liebe Senioren/innen
Eine weitere Vorstellung wird es am 02.07.24 um 9:45 Uhr 
geben.
Die Theatergruppe des offenen Ganztags der Grundschule lädt 
herzlich alle Senioren/innen und Vorschulkinder der Kindertages-
stätten dazu ein, auch wenn Sie kein Enkelkind in der Grundschule 
haben.



Roggenburg  -  Nr. 6/24  -  Seite 14

02.07.24: Hilfe für junge Menschen mit (drohender) 
Behinderung bis 27 Jahren.
Beratung bei der Verfahrenslotsin des Landkreises Neu-Ulm 
im Familienstützpunkt.
Das Angebot der Verfahrenslotsin richtet sich an Familien, an 
Pflegeeltern, gesetzliche Betreuerin bzw. Betreuer eines (vermut-
lich) behinderten Kind und an junge Menschen selbst mit ver-
muteter oder bestätigter Behinderung bis 27 Jahren. Rebekka 
Schmitt, Verfahrenslotsin des Landkreises Neu-Ulm, begleitet und 
unterstützt Sie auf dem Weg zu passender Hilfe in den Bereichen 
Freizeit, Kindertagesstätte, Schule, Studium, Ausbildung, Arbeit 
und beim Thema Wohnen. Die Beratung ist freiwillig, unabhängig, 
kostenlos und kann ohne Anmeldung von 8:30 – 11:30 Uhr 
besucht werden.
Mehr Informationen unter www.landkreis-nu.de/verfahrenslotsin

02.07.2024: Expertenrunde „Geschwisterstreit –  
einmischen oder raushalten?“
Schnell kann es geschehen, dass ein Streit zwischen Geschwistern 
entfacht. Jeder wägt sich im Recht und sucht nach Bestätigung 
bei den Eltern. Und nun? Den Streit den Kindern überlassen, 
oder doch besser eingreifen, sich positionieren, auf Rücksicht 
appellieren? Das Format „Mit Experten im Gespräch“ ermöglicht 
einen intensiven Austausch zwischen der Referentin Manuela Bold, 
Systemische Familientherapeutin, KJF Erziehungsberatung und den 
Eltern. Eltern bereichern mit ihren Erfahrungen den Abend und 
die Referentin mit ihrer Expertise. Ein Kooperationsprojekt mit der 
Katholischen Erwachsenenbildung Landkreis Neu-Ulm und dem 
katholischen Frauenbund.
Ort | Dauer: Schlossplatz 1, Weißenhorn (Rathaus),  
19:00 - 21:00 Uhr
Anmeldung bitte bis 26.06.2024 an den Familienstützpunkt.

04.07.24: Die Erziehungsberatung ist vor Ort!
Die Familie ist ein großer Schatz, ein Ort zum Sicher- und 
Geborgenfühlen. Doch herausfordernde Phasen gibt es in jeder 
Familie! Herausforderungen können sein: Schreibabys, Trotz-
phasen, Ängste, Schulschwierigkeiten, Pubertät, Trennung der 
Eltern und vieles mehr! Die KJF Neu-Ulm bietet für alle diese 
Themen des Familienzusammenlebens eine Erstberatung in den 
Räumen des Familienstützpunkts an. Frau Manuela Bold, Diplom-
Pädagogin und Systemische Familientherapeutin, berät Sie ver-
traulich zu Fragen der Erziehung vom Säuglingsalter bis ins junge 
Erwachsenenalter. Eine Anmeldung ist bis zum 29.05.2024 
beim Familienstützpunkt erforderlich!

10.07.2024: Kluge Köpfe in der Erziehung
Kennen Sie endlose „Warum?“-Fragen Ihres Kindes? Erleben Sie 
bei Ihrem Kind starke Wutausbrüche und emotionale Tiefen? 
Kann es sich sehr gut in andere hineinversetzen? Und dann 
noch dieser ausgeprägte Gerechtigkeitssinn? Hat es einen Hang 
zu Perfektionismus? Sie können nichts vor Ihrem Kind verheim-
lichen? Hat Ihr Kind Interessen, die für sein Alter ungewöhnlich 
sind? War Ihr Kind schon als Baby sehr „wach“ und übersprang 
Entwicklungsstufen? Wenn Sie in dieser Beschreibung Ihr Kind 
wiederfinden, dann sind Sie bei diesem Vortrag genau richtig!
Ort | Dauer: online | 19:30 - 21:00 Uhr

Jeden Dienstag: Babycafe – Änderungen bitte beachten!
Wir treffen uns ab jetzt jeden Dienstagvormittag von 10:00 – 
11:30 Uhr zum Singen und Spielen! Neben Liedern und Spielen 
für die Kleinsten, erwartet euch ein kleines Buffet mit gesundem 
Snacks. Dabei bleibt genügend Zeit, damit wir uns über Fragen 
der Entwicklung im ersten Lebensjahr austauschen können. Das 
Babycafe wird begleitet von einer Hebamme. Gefördert wird das 
Babycafe von KoKi – den Frühen Hilfen im Landkreis Neu-Ulm. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Kommt einfach vorbei! Wir 
freuen uns auf Mamas und Papas, auf Groß und Klein!
Ort: Altes Schulgebäude, Hauptstraße 26, 89284 Pfaffen-
hofen a.d. Roth | Dauer: 10:00 – 11:00 Uhr

Samstag, 13. Juli 2024
9 - 12 Uhr

Schmetterlingswerkstatt
Ein kreativer Vormittag für Kinder von 
8 - 14 Jahren

Samstag, 13. Juli 2024
15 bis 17 Uhr

Auf den Spuren von Schmetterling, 
Tausendfüßler & Co.
Familienexkursion ins geheimnisvolle 
Reich der Insekten

Sonntag, 14. Juli 2024
14 - 17 Uhr

Wasserdetektive unterwegs
Familien-Umwelt-Nachmittag
Keine Anmeldung erforderlich!
Treffpunkt vor dem Waldpavillon am 
Parkplatz 3, Bildungszentrum

Freitag, 19. Juli 2024
15 - 17.30 Uhr

Wilde Wiesenkräuter als Blüten-
essenzen
Kräuter-Werkstatt

Samstag, 20. Juli 2024
9 - 11.30

Yoga im Einklang mit der Natur
Neue Kraft und Inspiration

Sonntag, 21. Juli 2024
10 - 12 Uhr

Falter und Insekten im Roggen-
burger Forst
Mit Insektennetzen und Becherlupen 
den Roggenburger Forst als Lebensraum 
erkunden

Kursanmeldung per Tel. (0 73 00) 96 11 -0, per E-Mail an
kursanmeldung@kloster-roggenburg.de oder über unseren 
Online-Veranstaltungskalender unter  
www.veranstaltungen.kloster-roggenburg.de

Familienstützpunkt Weißenhorn - 
Roggenburg - Pfaffenhofen - Holzheim

Liebe Familien,
zu den nachfolgenden Veranstaltungen laden wir Sie herzlich ein! 
Ihre Anmeldung richten Sie bitte bis zu 4 Tage vor Veranstaltungs-
beginn an den Familienstützpunkt, sofern nicht anders angegeben, 
unter: familienstuetzpunkt-weissenhorn@asb-nu.de
Bitte geben Sie dabei Ihren Namen und Ihren Wohnort an. Vielen 
Dank!
27.06.2024: Elterntreffen für Eltern mit Kindern mit 
Behinderung. Eine Kooperation mit der „Offenen 
Behindertenarbeit“ des BRK.
Das Treffen ist ein begleiteter Austausch für Eltern mit Kindern in 
besonderen Lebenslagen. Eltern erhalten Informationen zu Unter-
stützungsangeboten im Landkreis und können Kontakte mit 
anderen Eltern knüpfen. Die „Offene Behindertenarbeit des 
Bayerischen Roten Kreuzes“ im Landkreis Neu-Ulm und der 
Familienstützpunkt werden die Elternrunde gemeinsam ausrichten.
Referentinnen: Frau Schibath, Frau Glöckle, Offene 
Behindertenarbeit BRK
Ort | Dauer: Büro der Stadtjugendpflege, Schulstraße 1, 
Weißenhorn | 20:00 - 21:30 Uhr

28.06.2024: Gesund ernährt in und durch die Schwanger-
schaft!
Wieviel soll ich jetzt essen? Wie sieht eine gesunde Gewichtsent-
wicklung aus? Brauche ich Nahrungsergänzungsmittel? Kann ich 
mich vegetarisch oder vegan ernähren? Welche Lebensmittel sollte 
ich vermeiden? Vor und während der Schwangerschaft treten 
viele Fragen bei der werdenden Mutter auf. Unterschiedliche, 
teils widersprüchliche, oft gut gemeinte Ratschläge verunsichern 
zusätzlich. Antworten auf diese und weitere Fragen hinsichtlich 
einer ausgewogenen Ernährung und eines gesundheitsförder-
lichen Lebensstils vor und während der Schwangerschaft erhalten 
Sie in dieser Veranstaltung. Eine Kooperation mit dem „Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Krumbach (Schwaben)-
Mindelheim“. Referentin ist Marion Krevel (Dipl. Oecotrophologin).
Ort | Dauer: Online | 14:00 – 15:30 Uhr
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Acoustic Gentlemen – Open-Air-Konzert  
am Samstag, 13. Juli 2024
Das Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur lädt am 
Samstag, 13. Juli 2024 um 20 Uhr zum Open-Air-Konzert mit 
Thomas Stieben und seiner Band „Acoustic Gentlemen“ in den 
Innenhof des Klosters Roggenburg ein. Bei schlechtem Wetter 
findet das Konzert im Refektorium des Klosters statt. Karten sind 
im Vorverkauf oder am Veranstaltungstag an der Abendkasse 
erhältlich. Einlass ist ab 19 Uhr, freie Platzwahl.
Thomas Stieben, Sänger und Zweitplatzierter der Castingshow 
„Das Supertalent“ im Jahr 2016, berührte bereits im Finale der 
Show mit seiner Stimme ein Millionenpublikum. Gemeinsam mit 
seiner Band um Martin Brenner am Piano und Matthias Schmidt 
am Cello interpretiert er die besten Klassiker aus Pop, Soul und 
R’n‘B auf unnachahmliche, akustisch-sanfte Art und Weise.
Eine Stimme, ein Piano und ein Cello - mehr braucht es nicht, um 
die Zuhörenden zu verzaubern. Die Klänge des Trios füllen den 
Innenhof des Klosters und schaffen ein einzigartiges musikalisches 
Ambiente. Zwischen den Liedern teilen die Bandmitglieder 
Anekdoten aus ihrem Leben, was dem Abend eine persönliche 
Note verleiht. Genießen Sie inmitten der historischen Kulisse des 
Klosters Roggenburg einen wundervollen Abend voller Musik und 
Emotionen.
Samstag, 13. Juli 2024, 20 Uhr
Innenhof des Klosters Roggenburg (bei schlechtem Wetter im 
Refektorium des Klosters)
Einlass ab ca. 19 Uhr, freie Platzwahl
Veranstalter: Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur
18 Euro / ermäßigt 15 Euro *
Kartenvorverkauf unter Tel. (0 73 00) 96 11 -550 oder per E-Mail 
an kartenreservierung@kloster-roggenburg.de
www.roggenburger-sommer.de
* Ermäßigter Eintrittspreis für SchülerInnen, Studierende, Frei-
willigendienstleistende, Menschen mit Behinderung, Azubis mit 
Azubi-Card, JugendleiterInnen mit Card und InhaberInnen der 
Ehrenamtskarte.

Roggenburger Sommer

Han’s Klaffl – 40 Jahre Ferien.  
Ein Lehrer packt ein…
Kabarettabend am Donnerstag, 18. Juli 2024
Das Bildungszentrum für Familie, Umwelt und 
Kultur lädt am Donnerstag, 18. Juli 2024 um 20 

Uhr zum Kabarettabend mit Han´s Klaffl und seinem Programm 
„40 Jahre Ferien. Ein Lehrer packt ein…“ in den Festsaal des 
Klostergasthofs Roggenburg ein. Einlass ist ab 19 Uhr, freie Platz-
wahl. Karten sind im Vorverkauf oder am Veranstaltungstag an der 
Konzertkasse erhältlich.
Han´s Klaffl, pensionierter (Musik-)Lehrer aus Leidenschaft, geht 
in seinem kabarettistischen Soloprogramm über Lehrerkräfte, 
SchülerInnen und Eltern den weitverbreiteten Klischees über die 
Zunft der pädagogischen Fachkräfte auf den Grund und nimmt Sie 
mit auf eine humorvolle Reise hinter die Kulissen des Lehreralltags. 
„Das tut man nicht“, meinten vorab die kollegialen Bedenken-
träger. Aber dann macht es ein Kabarettist eben besonders gerne. 
Schließlich geht es um eines der letzten gänzlich unerforschten 
Biotope unserer Gesellschaft: die Schule.
Als „Oberstudienrat K.“ deckt er in seinem Programm „40 Jahre 
Ferien“ schonungslos auf, was wirklich hinter den verschlossenen 
Türen des Lehrerzimmers geschieht. Mit einem Augenzwinkern 
taucht er ein in die komplizierte Psyche von Lehrerkräften und teilt 
seine Erkenntnisse über die Gestaltung von Elternsprechstunden 
und die Geheimnisse stressfreien Unterrichts. Auch die unglaub-
lichen Überlebensstrategien, die SchülerInnen im Laufe der Jahr-
hunderte entwickelt haben, stellt der „Staatskabarettist auf 

Jeden Mittwoch und Donnerstag: Eltern-Kind-Gruppen  
ab 1 Jahr
Zum Spielen, Toben und Lachen laden wir Eltern mit Kindern im 
Alter von 1 - 2,5 Jahren herzlich zu unseren Eltern-Kind-Gruppen 
ein! Die Eltern-Kind-Gruppen sind ein Kooperationsprojekt 
mit der Katholischen Erwachsenenbildung für den Land-
kreis Neu-Ulm KEB. Die Gruppen können beide oder unabhängig 
voneinander besucht werden. Wir freuen uns auf euch! Für Rück-
fragen zu den Gruppen und für Anmeldungen, wenden Sie sich 
bitte an die Leitungen Melina Gunzenhauser und Julia Pfeiffer: 
eltern-kind-gruppe-pfaffenhofen@web.de
Ort: Feuerwehrhaus Pfaffenhofen a.d. Roth | Mittwoch, 
15:00 - 16:30 Uhr | Donnerstag, 9:30 - 11:00 Uhr
HERZLICHE GRÜSSE

GABRIELE SCHEPPACH

FAMILIENSTÜTZPUNKTLEITUNG

Roggenburger Sommer

Es wird wieder Sommer!

Programm unseres Roggenburger 
Sommers 2024
Auch in diesem Jahr haben das 
Prämonstratenser-Kloster Roggenburg, der 
Verein der Freunde des Klosters Roggenburg 

e.V., die Gemeinde Roggenburg und das Bildungszentrum 
für Familie, Umwelt und Kultur wieder gemeinsam ein 
buntes Kulturprogramm geplant.
Klavierabend mit Valerij Petasch am Sonntag, 30. Juni 2024
Das Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur lädt am Sonntag, 
30. Juni 2024 um 19 Uhr zum Klavierabend mit Valerij Petasch in die 
Roggenburger Klosterbibliothek ein. Karten sind im Vorverkauf oder am 
Veranstaltungstag an der Konzertkasse erhältlich.
Valerij Petasch begeistert als gefragter Pianist im Ensemble, im 
Orchester sowie solistisch mit seiner leidenschaftlichen Hingabe 
zur Klaviermusik. Seine Liebe zur Musik der Romantik und des 
Impressionismus sowie seine tiefe Verbundenheit zur Natur und 
zur Kunst spiegeln sich in seinen Kompositionen wider und ver-
leihen ihnen einen ganz besonderen Charme und Ausdruck. Im 
einmaligen Ambiente der Historischen Bibliothek des Klosters 
Roggenburg erklingt neben eigenen Kompositionen des Pianisten 
auch Klaviermusik unteranderem von Frédéric Chopin, Maurice 
Ravel und Franz Schubert,
Valerij Petaschs musikalische Reise begann an den renommiertesten 
Institutionen Russlands: der Gnessin-Akademie in Moskau und 
dem Tschaikowski-Konservatorium. Dort perfektionierte er sein 
Talent und schloss mit höchsten Auszeichnungen und einem 
Diplom ab. Seine außergewöhnlichen musikalischen Inter-
pretationen weckten das Interesse der deutschen Expertengruppe 
Ikonenmaler, die ihm eine sofortige Einladung in die Bundes-
republik Deutschland aussprachen. Seit 2000 leitet Petasch das 
Musische Zentrum Klavier an der Universität Ulm und konzertiert 
rund um den Globus.
Sonntag, 30. Juni 2024, 19 Uhr
Klosterbibliothek Roggenburg
Veranstalter: Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur
18 Euro / ermäßigt 15 Euro *
Kartenvorverkauf unter Tel. (0 73 00) 96 11 -550 oder per E-Mail 
an kartenreservierung@kloster-roggenburg.de
www.roggenburger-sommer.de
* Ermäßigter Eintrittspreis für SchülerInnen, Studierende, Frei-
willigendienstleistende, Menschen mit Behinderung, Azubis mit 
Azubi-Card, JugendleiterInnen mit Card und InhaberInnen der 
Ehrenamtskarte.
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Natürlich steht das ultimative Mini-EM-Turnier mit tollen Preisen 
für die Siegermannschaften im Mittelpunkt der Fußballtage. Im 
Preis von 169,00 € ist neben dem qualifizierten Training durch das 
Trainerteam auch ein abwechslungsreiches Mittagsprogramm (z.B. 
Elferkönig, Dalli Klick, Fußballbingo usw.) enthalten. Zahlreiche 
Wettbewerbe wie Technikabzeichen, Koordinationsparcours, Fair-
play-Trikot oder Powertorschusskönig runden das vielseitige Fuß-
ballprogramm ab. Zusätzlich erhält jedes Kind eine coole Aus-
rüstung mit Trikot, Hose, Stutzen, Gymsack und einen Fußball. 
Fitnessgetränke in den Pausen sind selbstverständlich auch dabei!
Also Jungs und Mädels, worauf wartet ihr?
Jetzt informieren und anmelden unter www.jfv-roggenburg.de
Ihr habt noch Fragen?
Dann einfach Baffa Fabian anrufen, Tel. 0159-04060305.

Männergesangverein

Lebenszeit“ anschaulich dar und gibt so noch nie da gewesene, 
tiefe Einblicke in den Schulalltag.
Mit Klavier und Kontrabass hält Han´s Klaffl eine Doppelstunde 
Frontalunterricht, die noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Bitte beachten Sie: Nach Art.56 BayEUG haben Sie pünktlich zu 
erscheinen; unterrichtsfremde Gegenstände, bauchfreie Kleidung, 
Handy und MP3-Player sind nicht erlaubt. Im Krankheitsfall ist 
umgehend das Sekretariat zu verständigen.
Donnerstag, 18. Juli 2024, 20 Uhr
Festsaal des Klostergasthofs Roggenburg
Einlass ab ca. 19 Uhr, freie Platzwahl
Veranstalter: Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur
28 Euro / ermäßigt 25 Euro *
Kartenvorverkauf unter Tel. (0 73 00) 96 11 -550 oder per E-Mail 
an kartenreservierung@kloster-roggenburg.de
www.roggenburger-sommer.de
* Ermäßigter Eintrittspreis für SchülerInnen, Studierende, Frei-
willigendienstleistende, Menschen mit Behinderung, Azubis mit 
Azubi-Card, JugendleiterInnen mit Card und InhaberInnen der 
Ehrenamtskarte.

Vereine und Verbände

Jagdgenossenschaft Ingstetten
Einladung zum diesjährigen Ausflug der Jagdgenossen-
schaft Ingstetten am Samstag, 13.07.24
Reiseziel: Nördlingen, historische Altstadt und Blumenpark mit 
Naturlehrgarten in Rain am Lech Programmablauf
Abfahrten:
08.00 Uhr Breitenthal
08.10 Uhr Ingstetten, Gasthaus Barfüßler
08.15 Uhr Roggenburg, Raiffeisenbank
09.45 Uhr Ankunft Nördlingen
10.00 - 11.30 Uhr Beginn der klassischen Altstadtführung (Ein-
teilung von zwei Gruppen)
12.00 Uhr Mittagessen im Restaurant Schlössle (liegt direkt am 
Ende der Führung)
13.30 Uhr Weiterfahrt nach Rain am Lech
14.15 Eintreffen und anschließende Besichtigung Dehner Blumen-
park und Naturlehrgarten (keine Führung - Zeit zur freien Ver-
fügung)
17.00 Uhr Abfahrt nach Autenried, Brauereigaststätte zum Abend-
essen
20.00 h Rückfahrt nach Ingstetten
Fahrt frei für 2 Personen pro Jagdgenosse. Ansonsten 10,- Euro 
pro Person. Anmeldung bis 08.07.24 bei Arthur Schrapp, Tel. 
07300/5560
Wir wünschen uns eine tolle Fahrt und eine zahlreiche Beteligung
DIE VORSTANSCHAFT

JFV Roggenburg

Jetzt schnell anmelden!!!
Kicken und Spaß haben mit dem Fußballferien-
programm des JFV Roggenburg.
3 Tage lang Fußball pur vom 07. – 09.08.2024 
täglich von 09:00 bis 16:00 Uhr auf dem Sport-

gelände der Sportfreunde Schießen erleben!
Dabei wird jede Menge rund um Fußball geboten. Es werden 
grundlegende Techniken und einfache taktische Grundformen mit 
verschiedenen Spielformen geschult. 

brot-fuer-die-welt.de/
ernaehrung

Macht Hoffnung.Macht Krach.
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Veteranen-, Soldaten- und 
Kameradschaftsverein  
Roggenburg e.V. 1879

Einladung zur Veteranenwallfahrt
zur Maria-Hilf-Kapelle auf dem Wannenberg bei Meßhofen
am Sonntag, den 30. Juni 2024, um 13.30 Uhr
Andacht mit Gefallenenehrung
Die Aufstellung aller Vereine ist um 13.00 (Waldweg)
Um Zusage wird gebeten.
Wir möchten Sie/Euch sehr herzlich zu dieser Dankandacht 
einladen und würden uns über Eure Teilnahme an dieser Ver-
anstaltung sehr freuen.
Anschließend gemütliches Beisammensein mit musikalischer 
Umrahmung.
VSK ROGGENBURG

Obst- und Gartenbauverein Schießen

PSV Roggenburg

Es muss nicht immer Reiten sein…
unser Sommerangebot
Horse and you - you´re looking good.
Deine Zeit zu Zweit.
Pflegen, Frisieren, Flechten, Führen, Fotoshooting, Spazierengehen
Wann? Freitag, 12.07.24
Ponywanderung - mit unseren Ponys & Pferden die schöne 
Umgebung rund um Roggenburg erkunden.
Die Satteltaschen gepackt fürs Picknick, die Wanderschuhe an, die 
Hufe ausgekratzt und los geht’s!
Dauer ca. 2 Stunden, für Kinder & Erwachsene
Wann? Dienstag, 06.08.24
Du führst mich, ich führ dich - gemeinsam gehen wir am 
besten.
Vertrauensübungen im Führparcours für Kinder, Erwachsene, im 
Team z.B. Eltern & Kind
Wann? Freitag, 20.09.24
Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.psvroggenburg.de

Anzeigenservice wird bei uns 
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenhorn

Termine vom 21.06.24 bis 19.07.24
Samstag, 22.06.
17.00 Uhr Von-Anfang-an-Gottesdienst, Augustana-Zentrum
Sonntag, 23.06. 4. Sonntag nach Trinitatis
08.30 Uhr Gottesdienst Pfaffenhofen, Diakonin Kosog,

Zum guten Hirten
09.45 Uhr Gottesdienst Weißenhorn, Diakonin Kosog,

Kreuz-Christi-Kirche
Dienstag, 25.06.
20.00 Uhr Kirchenchor, Augustana-Zentrum
Mittwoch, 26.06.
19.00 Uhr Posaunenchor, Augustana-Zentrum
Freitag, 28.06.
14.30 Uhr Hoffnungscafé, Trauernde finden Trauernde zum 

Gespräch – ökumenisch, Augustana-Zentrum
Sonntag, 30.06. 5. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Uhr Gottesdienst Weißenhorn, Stehkaffee,

Präd. Winter, Kreuz-Christi-Kirche
11.00 Uhr Gottesdienst Pfaffenhofen, Kindergottesdienst,

Präd. Winter, Zum guten Hirten
Dienstag, 02.07.
20.00 Uhr Kirchenchor; Augustana-Zentrum
Mittwoch, 03.07.
15.30 Uhr Senioren-Gottesdienst, Seniorendomizil

Haus Thomas, Pfr. Martin Richter
19.00 Uhr Posaunenchor, Augustana-Zentrum
Donnerstag, 04.07.
09.00 Uhr Soz. beratung Diakonie, Augustana-Zentrum,

H. Wiedenmayer, Soz.Päd.in (FH)
Sonntag, 7.07. 6. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Uhr Gottesdienst Weißenhorn, Pfr. Reichenbacher, 

Kreuz-Christi-Kirche
09.45 Uhr Kindergottesdienst Weißenhorn, Augustana-

Zentrum
19.00 Uhr Gottesdienst Pfaffenhofen, Pfr. Reichenbacher,

Zum guten Hirten
Dienstag, 09.07.
20.00 Uhr Kirchenchor, Augustana-Zentrum
Mittwoch, 10.07.
19.00 Uhr Posaunenchor, Augustana-Zentrum
Donnerstag, 11.07.
15.00 Uhr Seniorencafé, bis 16.30 Uhr, Augustana-Zentrum
Freitag, 12.07.
19.00 Uhr TeensPray, Augustana-Zentrum
Sonntag, 14.07. 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Kirchplatz Gottesdienst Senden
Montag, 15.07.
19.00 Uhr Singen im Pfarrgarten Pfaffenhofen, Zum guten 

Hirten
Gemeinsames Singen am Lagerfeuer

Dienstag, 16.07.
11.00 Uhr Kochen mit Senioren, Augustana-Zentrum
20.00 Uhr Kirchenchor, Augustana-Zentrum
Mittwoch, 17.07.
19.00 Uhr Posaunenchor, Augustana-Zentrum
Donnerstag, 18.07.
09.00 Uhr Soz.beratung Diakonie, Augustana-Zentrum,

H. Wiedenmayer, Soz.Päd.in (FH)

Sportverein Ingstetten

Sportfreunde Schießen
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Igelfreunde sollten jedoch folgendes beachten:
- Rasentrimmer: Bitte schauen Sie unter den Sträuchern nach 

(!!!), bevor sie dort mähen, oder besser: lassen sie es dort 
wachsen! Igel schlafen tagsüber im Gebüsch und werden 
davon oft unbemerkt aufgeschlitzt und schwer verletzt. (Bild) 
Ihre Stacheln haben diesem Gerät nichts entgegenzusetzen.

- Mähroboter: Bitte nur tagsüber laufen lassen. Bereits in der 
Dämmerung können Igel durch diese Geräte schwer ver-
letzt werden, denn entgegen den Versprechen der Hersteller, 
machen diese nur selten Halt vor Igeln.

- Schneckenkorn:
Metaldehyd tötet nicht nur Schnecken, sondern schadet 
auch Igeln und anderen Säugetieren! Diese Substanz gehört in 
keinen (igelfreundlichen) Garten.
Eisen(III)Phosphat ist die ökologische Variante, aber auch 
hier gilt: bitte so sparsam wie möglich verwenden! Denn auch 
dieses Mittel greift in das Ökosystem ein und tötet nicht nur 
die Wegschnecken.

Danke an alle Igelfreunde, die sich unseren Rat zu Herzen nehmen 
und schonend und umsichtig das ihnen anvertraute Stück Land 
bearbeiten. Denn der Igel braucht igelfreundliche Gärten, um 
weiterhin überleben zu können.
Weitere Tipps zu Gefahren rund ums Haus finden Sie unter:
www.igelhilfeverein.de
IHR IGELHILFEVEREIN E.V,

BERIT KNORR

Für alle, die uns auf unserem WhatsApp-Kanal 
folgen möchten

Sonstige Mitteilungen

Igelfreundlich gärtnern
Nach dem vielen Regen wachsen Rasen und ‚Unkraut‘ hervor-
ragend und auch die Schnecken scheinen sich explosionsartig zu 
vermehren.
Da kommt viel Arbeit auf die Gärtner unter uns zu und, wir können 
jeden verstehen der dankbar für all die arbeitserleichternden 
Gerätschaften und Mittelchen ist, die diese Arbeit erleichtern.
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